
 

  

Porsche Sports Cup Deutschland 2022 

Youngster und Routiniers mit spannenden Duellen in Oschersleben 
 
(Bietigheim-Bissingen, 13.08.2022). Sonniges Wetter sorgte am Samstag für beste 
Bedingungen in der Motorsport Arena Oschersleben. Am Nachmittag standen für die 
über 130 Starter des Porsche Sports Cup Deutschland, nach den Trainings und 
Qualifyings am Vormittag, die ersten Wertungsläufe des Wochenendes an. Sieger 
des spannenden Rennens der Porsche Sprint GT wurde Youngster Gian Luca 
Tüccaroglu. „Friedel Bleifuss“ zeigte eine souveräne Leistung in der Porsche Sprint 
Challenge. In der Porsche Drivers Competition Pro bewies Routinier Josef Smarda 
das beste Gespür für gleichmäßige Rundenzeiten auf dem 3,667 Kilometer langen 
Börde-Kurs. 
 
Porsche Sprint GT 
In der Serie Porsche Sprint GT freute sich der 16-jährige Youngster Gian Luca 
Tüccaroglu (Cayman GT4 Clubsport, Team [a-workx] Motorsport) über seinen ersten 
Sieg im Porsche Sports Cup. Routinier Wilhelm Lathus (911 GT2 RS) führte das 
Rennen lange Zeit an, war jedoch unter Druck von seinen schnellen Verfolgern. Mit 
einem geschickten Manöver konnte Tüccaroglu die Führung kurz vor Schluss 
übernehmen. „Es war wirklich schwierig mit Lathus mitzuhalten. Meine Reifen haben 
sich über den Rennverlauf etwas weniger abgenutzt. Das konnte ich als Vorteil 
ausspielen und so das Überholmanöver durchführen“, erklärte Tüccaroglu. Lathus 
wurde Zweiter. Beim Kampf um den dritten Platz erlebten die Fans des Porsche 
Sports Cup spannende Duelle in der Cayman GT4 Clubsport-Klasse. Nach 
insgesamt 15 Rennrunden war es Mariusz Gorecki vom Förch Racing Team, der die 
Zielflagge als Dritter sah. Hinter ihm überquerte KÜS Team Bernhard-Pilot Maiko 
Dufner mit knappem Rückstand die Ziellinie als drittbester Pilot der GT4-Klasse. 
 
Porsche Sprint Challenge 
Im Samstagsrennen der Porsche Sprint Challenge wurde den zahlreichen Fans am 
Börde-Kurs in Oschersleben einiges geboten. Nach einer turbulenten Startphase und 
dem anschließendem Re-Start konnte sich „Friedel Bleifuss“ (991 GT3 R) an die 
Spitze setzten. Mit einer souveränen Leistung sicherte sich der KÜS Team Bernhard-
Pilot seinen vierten Sieg in dieser Saison. Ulrich Becker (991 GT3 R) startete von der 
Pole-Position, verlor jedoch in der Anfangsphase einige Positionen. Bis zum Ende 
des Rennens kämpfte sich der Pilot aus Marl in Nordrhein-Westfalen zurück auf den 
zweiten Platz. „Natürlich ist es schade, dass ich am Anfang einige Plätze einbüßen 
musste. Ich habe aber nie aufgegeben. Insofern bin ich mit dem Ergebnis sehr 



 

  

zufrieden, es hat wirklich Spaß gemacht“, berichtete Becker nach der Siegerehrung. 
Als schnellster Cup-Porsche und damit auf der dritten Gesamtposition überquerte 
Förch Racing-Pilot Robert Lukas (992 GT3 Cup) die Ziellinie. Den zweiten und dritten 
Platz in der Cup-Klasse belegten Lorenz Stegmann und Team Neuhofer Rennsport-
Pilot Felix Neuhofer (beide 992 GT3 Cup).  
 
Porsche Drivers Competition Pro 
Durch die enge und anspruchsvolle Streckenführung mit insgesamt 14 Kurven stellte 
die Motorsport Arena Oschersleben alle Teilnehmer der Gleichmäßigkeitsprüfung vor 
eine spezielle Herausforderung. Mit den Eigenheiten des Börde-Kurses kam Josef 
Smarda in seinem 991 GT3 RS am besten zurecht und übernahm durch seinen 
Erfolg die Führung in der Meisterschaft. Ein ähnlich gutes Gefühl für den Kurs in der 
Motorsport Arena Oschersleben bewiesen Manuel Baumgarthuber (997 Carrera S) 
und Jaroslav Mikolas (992 GT3) auf den Plätzen zwei und drei. 
 
Ergebnisse 
Die kompletten Ergebnisse und Punkte aller Klassen der Porsche Sports Cup 
Deutschland Rennwochenenden gibt es unter „Results“ auf http://www.wige-
livetiming.de/porsche.html. 
 
Alle Infos rund um die Kundensportserie gibt es zudem auf 
https://www.porsche.com/porschesportscup-germany/de/ sowie den offiziellen 
Social-Media-Kanälen auf Facebook (@PorscheSportsCup) und Instagram 
(@porsche_sports_cup_deutschland). 
 
Rennkalender 2022 
11.06./12.06.2022, Nürburgring (Deutschland) 
23.07./24.07.2022, Red Bull Ring (Österreich) 
13.08./14.08.2022, Oschersleben (Deutschland) 
17.09./18.09.2022, Misano (Italien) 
15.10./16.10.2022, Hockenheim (Deutschland) 
 
Pressekontakt Porsche Sports Cup Deutschland 
9pm media GmbH & Co. KG 
Simon Hasse 
Reimerstwiete 22 
20457 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 177 461 21 82 
Email: sha@9pm-media.com 



 

  

Porsche Sports Cup Deutschland 2022 

Porsche Sports Cup mit heißen Rennen in Oschersleben 
 
(Bietigheim-Bissingen, 14.08.2022). Die spektakulären Sonntagsläufe des Porsche 
Sports Cup Deutschland boten den Zuschauern in Oschersleben spannenden 
Motorsport. Das vielfältige Programm sorgte bei Sonnenschein und Temperaturen 
um die 30 Grad Celsius für strahlende Gewinner und zufriedene Gäste in der 
Magdeburger Börde. Die Läufe der Porsche Sprint Challenge, Porsche Sprint GT, 
Porsche Drivers Competition Pro und Porsche Drivers Competition gehörten 
ebenfalls zu den Höhepunkten des Sonntags wie das 100-minütige Rennen der 
Porsche Endurance Challenge. Beim Rennwochenende in der Magdeburger Börde 
schaute auch Porsche Deutschland CFO Karsten Sohns vorbei, der sich von den 
Leistungen der 130 Starter beeindruckt zeigte. 
 
Porsche Sprint GT 
In der Porsche Sprint GT zeigte der 16 Jahre alte Gian Luca Tüccaroglu (Team [a-
workx] Motorsport, Cayman GT4 Clubsport) nach seinem Sieg am Vortag erneut sein 
Talent. Von der Pole-Position konnte der Youngster seinen Platz auf dem Sprint zur 
ersten Kurve gegen den 700 PS starken Porsche 991 GT2 RS von Wilhelm Lathus 
verteidigen. Bereits nach einigen Runden führte er das Feld mit komfortablem 
Vorsprung an und fuhr am Ende auch als Erster über die Ziellinie. Die Plätze zwei 
und drei belegten die beiden Porsche Cayman GT4 Clubsport-Piloten Mariusz 
Gorecki (Förch Racing) und Maiko Dufner (KÜS Team Bernhard). „Ich hatte einen 
guten Start und es gelang mir, an den Fahrzeugen vor mir dranzubleiben. Im 
Rennverlauf konnte ich den 991 GT2 RS zwar überholen, zu dem Zeitpunkt waren 
aber die beiden verbleibenden Caymans vor mir schon enteilt“, erklärte Dufner. Aus 
der Riege der straßenzugelassenen Porsche-Fahrzeuge umrundete Wilhelm Lathus 
die Motorsport Arena in Oschersleben am schnellsten und belegte den fünften 
Gesamtrang. 
 
Porsche Sprint Challenge 
Die Fahrer der Porsche Sprint Challenge legten einen sehr turbulenten Start hin, aus 
dem eine längere Safety-Car-Phase resultierte. Beim Re-Start führte Ulrich Becker 
(991 GT3 R) das Feld an, der seine erste Position souverän bis ins Ziel brachte. Der 
Kampf um die beste Platzierung in der Cup-Klasse wurde über die gesamte 
Renndistanz geführt. Am Ende hatte Robert Lukas (992 GT3 Cup) vom Förch Racing 
Team die Nase vorn und belegte als bester Cup-Porsche den zweiten Gesamtrang. 
„Anfangs habe ich versucht, an dem 911 GT3 R dranzubleiben. Der war aber einfach 



 

  

zu schnell und ich wollte meine Reifen auch nicht zu sehr strapazieren“, berichtete 
Lukas. Hinter ihm wurde Lokalmatador Matthias Jeserich (992 GT3 Cup), der in 
diesem Jahr auch schon im Porsche Carrera Cup Deutschland unterwegs war, 
Dritter. „Nach einem Jahr Abstinenz wieder auf dem Podium zu stehen, ist ein tolles 
Gefühl. Den Sieg muss man sich hier hart erkämpfen. Es gab im Rennen keine 
Phasen, um sich auszuruhen“, erklärte Jeserich. Als drittbester Porsche 911 GT3 
Cup überquerte Lorenz Stegmann (992 GT3 Cup) von Team Stegmann Motorsport 
die Ziellinie. 
 
Porsche Endurance Challenge 
Auch die 100-minütige Porsche Endurance Challenge wurde von zwei Safety-Car-
Phasen geprägt. Das Förch Racing-Duo aus Robert Lukas und Tomasz Magdziarz 
bewahrte einen kühlen Kopf und fuhr in einem 992 GT3 Cup zum Sieg. Auf die 
Gewinner folgten die Team [a-workx] Motorsport-Piloten Sabine Kessel und Nico 
Bastian (992 GT3 Cup) auf dem zweiten Platz. „Ich bin das allererste Mal von der 
Pole-Position gestartet und war sehr aufgeregt. Trotzdem hat beim Start alles 
geklappt und ich konnte das Fahrzeug heile an Nico übergeben. Ich freue mich riesig 
über den zweiten Platz, es hat unglaublich viel Spaß gemacht“, erzählte Kessel 
überglücklich. „Nachdem mir Sabine das Auto übergeben hatte, konnte ich in 
meinem Stint noch eine Position gut machen“, ergänzte Bastian. Den dritten Rang 
sicherten sich Nico Menzel und Dr. Hans Wehrmann (992 GT3 Cup) für Huber 
Motorsport. Die beste Porsche Cayman GT4 Clubsport-Besatzung war die 
Fahrerpaarung Steve Caroli und Dominik Schraml von East Racing Motorsport.  
 
Porsche Drivers Competition Pro 
Noch bevor die Langstrecken-Piloten der Porsche Endurance Challenge auf die 
Strecke gingen, stand die zweite Wertungsprüfung der Porsche Drivers Competition 
Pro auf dem Programm. Mit beinahe identischen Rundenzeiten war René Klingbeil 
(991 GT3) am konstantesten unterwegs und holte sich somit den Sieg. Auf dem 
zweiten Rang gewertet wurde „Ehrster“ (Cayman GT4) aus München, der nun die 
Führung in der Meisterschaft übernommen hat. Den dritten Platz belegte Manuel 
Baumgarthuber (997 Carrera S). 
 
Porsche Drivers Competition 
In der Porsche Drivers Competition siegte als konstantester Teilnehmer über 30 
Minuten Rennlänge Alexander Heger (996 Carrera) vom Porsche Club Osnabrück 
Weser-Ems. „Obwohl es nachts geregnet hatte, war die Strecke in einem super 
Zustand. Ein Gesamtsieg fehlte mir noch in meiner Sammlung, deshalb fühlt es sich 
wirklich gut an“, berichtete Heger. Horst Wittmann (Cayman GT4) zeigte ebenfalls 
eine tadellose Leistung und wurde Zweiter. Auch Marc Halusa begeisterte am Steuer 



 

  

eines Porsche Cayman GT4 mit Gleichmäßigkeit und freute sich über den dritten 
Platz. 
 
Am 17. und 18. September startet der Porsche Sports Cup Deutschland auf dem 
World Circuit Marco Simoncelli in Misano. Dort finden am Samstag und Sonntag die 
gewohnten Rennläufe statt. Am Samstagabend werden zusätzlich zwei Nachtrennen 
ausgetragen. 
 
Ergebnisse 
Die kompletten Ergebnisse und Punkte aller Klassen der Porsche Sports Cup 
Deutschland Rennwochenenden gibt es unter „Results“ auf http://www.wige-
livetiming.de/porsche.html. 
 
Alle Infos rund um die Kundensportserie gibt es zudem auf 
https://www.porsche.com/porschesportscup-germany/de/ sowie den offiziellen 
Social-Media-Kanälen auf Facebook (@PorscheSportsCup) und Instagram 
(@porsche_sports_cup_deutschland). 
 
Rennkalender 2022 
11.06./12.06.2022, Nürburgring (Deutschland) 
23.07./24.07.2022, Red Bull Ring (Österreich) 
13.08./14.08.2022, Oschersleben (Deutschland) 
17.09./18.09.2022, Misano (Italien) 
15.10./16.10.2022, Hockenheim (Deutschland) 
 
Pressekontakt Porsche Sports Cup Deutschland 
9pm media GmbH & Co. KG 
Simon Hasse 
Reimerstwiete 22 
20457 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 177 461 21 82 
Email: sha@9pm-media.com 
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